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WISSENSCHAFT      TESCHNISCHER  FORTSCHRITT   FORSCHUNGSGEBIETE

(  Lesen Sie  die Texte! Unterstreichen  Sie und  übersetzen wichtige Vokabeln zu diesen Themen! 
WISSENSCHAFT
Informationen, Informationen, Informationen und wieder  Informationen, ohne  die  heutige  Menschen nicht existieren  könnten. Die Entwicklung verläuft in rasendem Tempo. In vielen Ländern arbeiten zehntausende von Industrieroboten. Es gibt drei Generationen. Die Roboter der dritten Generationen sind mit kleinen, leistungsfähigen Computern ausgerüstet, die nach Meinung der Wissenschaftler in etwa 50 Jahren mit der Kapazität des menschlichen Gehirns werden konkurrieren können. Einmal wird es ganz normal, dass  die bzw. kluge Maschinen  dem Menschen den größten Teil der harten Arbeit abnehmen werden. Nach meiner Meinung, die Computer  programmieren jetzt den Menschen. Sie sagen ihm, was er tun soll, was er lesen soll usw. Was wird es weiter???????Aber alle diese Roboter haben keine Seele. Weltweit  arbeiten Wissenschaftler daran, Computer  menschlich zu gestalten und ihnen beizubringen, sich mit den Menschen zu verständigen. Der  Forscher Rodney Brooks ist überzeugt, dass Roboter lernen können. Sein Roboter „ COG“ soll im Labor lernen eine Umgebung zu erkennen, darauf zu reagieren und seine Erkenntnisse im elektronischen Hirn zu speichern.COG wird aber Jahre brauchen, um etwa so viel zu können wie ein sechs Monate altes Baby.

Wir haben einige deutsche Persönlichkeiten aus dem Bereich der Wissenschaft und Technik, zum Beispiel: Johannes Gutenberg, Ferdinand Graf von Zeppelin, Carl Friedrich Benz, Gottlieb Daimler, Robert Koch, Albert Einstein.

TECHNISCHER  FORTSCHRITT
Der technische Fortschritt erleichtert den Menschen das Leben. Wo wären wir heute, hätte man nicht das Auto, das Telefon, den Fernseher oder den Computer erfunden? Der Fortschritt ist für uns lebenswichtig. Für die technische Entwicklung wird man zu viel Zeit, Geld und Energie aufwendet. Warum? Wir  wollen schnellere Autos, höhere Hochhäuser, wirksamere Waffen, leistungsfähigste Computer haben .Damit noch mehr Leute umgebracht werden können. Sollte man sich stattdessen mehr seinen Nächsten widmen? Den Kindern, den Kranken oder den Alten, die sich einsam und verlassen fühlen? Oder anderen Bereichen, wie der Kunst, Literatur oder Ökologie, Es scheint, dass die Menschen durch die Technik nur fauler und bequemer werden, sich mehr auf die Maschinen als auf ihren Verstand verlassen. Und wohin führt die ganze Automatisierung und Robotisierung? Nur zur Arbeitslosigkeit.

BRILLE UND KONTAKTLINSEN

Die erste Brille wurde gegen das Ende des 13.Jhr. erfunden. Ein englischer Optiker baute 1727 die erste Brillenfassung. Heutzutage trägt fast jede/r/ zweite Brille auf der Nase. Die Sommerbrillen schützen vor Sonne und sind auch ein wichtiges Modeaccessoire. Anfang der 70 er kamen die ersten Kontaktlinsen auf den Markt. Man verkauft heute viele Kontaktlinsenmodelle: eiche, harte, Tages- oder Monatslinsen. Jeder kann sich auch farbige oder bemalte Motivlinsen kaufen und dadurch anders oder schockierend aussehen.

NEUE TECHNOLOGIEN
Heutzutage sind die Menschen, die sich die Zeit mit dem Versenden von E-Mails per Handy vertreiben, in Japan ein alltäglicher Anblick. Diese Technologie hat nun ein neues und unerwartetes Phänomen hervorgebracht: Leute lesen komplette Romane per Handy. Die wachsende Zahl von Lesern besteht vor allem aus jungen Leuten um die zwanzig, die als erste Generation mit E-Mails aufgewachsen sind. Ein Roman ist zunächst durch dieses neue Medium bekannt geworden und wurde dann als gedrucktes Buch veröffentlich, inzwischen hat er eine Auflage von über einer Million erreicht. Die Tatsache, dass dieser Roman nun verfilmt wird, zeigt wie weit dieses Phänomen bereits fortgeschritten ist. 

FORSCHUNGSGEBIETE
 In der heutigen Welt haben wir  viele Forschungsgebiete: Archäologie, Geschichte, Literaturgeschichte, Sprachgeschichte, Kunstgeschichte und neue Technologien  wie zum Beispiel Biotechnologie, Medizin und Pharmakologie, Geisteswissenschaften, Naturwissenschaften Psychologie, Soziologie usw.
(  Beantworten die Fragen zu diesen Themen!
( Ist die Entwicklung der Technik weniger gefährlich als ihre Stagnation?

Könnten wir auch ohne Technik gut leben?  Wäre unser Leben nicht ruhiger und gesünder?

Werden die Menschen durch die Technik nicht fauler?                                                                                Führt nicht die ganze Automatisierung zur Arbeitslosigkeit?                                                                      (Was beeinflusst die Informationstechnik?                                                                                               Wobei  helfen die Computer? Wie beeinflussen uns die Maschinen?

Wie entwickeln sich in den letzen Jahrzehnten die Informationstechnologien?                      Nennen Sie einige technische oder technologische Erfindungen und Verbesserungen der letzen Jahre? Welchen davon begegnet man im Alltagsleben?

( Womit beschäftigte sich Johannes Gutenberg und was erfand er?                                                          Wer war Schöpfer neuzeitiger Autos und was hat er gegründet? Wer gehört zu den bedeutendsten Physikern? Was unterschützte Benz und was hat er erfunden?                      Wie hieß der Nobelpreisträger für Medizin und womit beschäftigte er sich? Wofür interessiert Zeppelin und was ist ihm gelungen?

( Welche technischen Erfindungen hältst du für besonders wichtig?                                                Wer  war Schöpfer der Brillen und Kontaktlinsen?
(  Übungen zu diesen Themen.                                                                                                 ( Schreiben Sie etwa  15 Sätze!                                                                                                           Argumente für und dagegen den technischen Fortschritt!                                                                         / die Hausaufgabe/

      ( Bilden Sie ein Gespräch!  

        Sie und Computer.                                                                                                                          
       ( Wozu dienen  folgende Sachen? Ergänzen Sie!


( Lesen Sie die Namenliste der Nobelpreisträger aus deutschsprachigen Ländern und bestimmen Sie, wofür ihnen der Preis verliehen wurde!
                                                                                                                                   


(  Verbinden Sie  A-E zu den einzelnen Situationen!

1. Wir möchten Musik hören. Schalte den CD-Player ein.

2. Ich will die Notizen kopieren.

3. Wir müssen die Dateien noch speichern.

4. Ich möchte ei paar Seiten drucken.

5. Ich will auf einen anderen Kanal umschalten.

A. Der Drucker funktioniert nicht. Der Toner ist leer.

B. Komisch, aber die Fernbedienung ist kaputt.

C. Es geht nicht, der Strom ist ausgefallen.

D. Es ist unmöglich. Der Kopierer läuft nicht.

E. Es geht im Moment nicht, der Computer ist abgestürzt.
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4.                              5.     





Österreicher Nobelpreisträger


Berha von Suttner


Karl Frisch


Elias Canetti


Elfriede Jelinek





Deutsche Nobelpreisträger


Albert Schweitzer 


Willy Brandt


Heinrich Böll


Günther Grass








Nobelpreisträger der Schweiz:


W.K.Röntgen                         H.Hesse


A.Einstein                               W.R.Hess








1. Internet 


2. Handy 


3. Geschirrspülmaschine 


4. Staubsauger 


5. Kamera 


6. Fotoapparat 


7. Waschmaschine 


8. Wasserkocher 


9. Mixer 


10. Mikrowelle 








1. Internet -  E-Mails Korrespondenz , Informationen beschaffen, Fremdsprachen lernen, Material für Referate , ausländische Zeitungen lesen, Reise organisieren


2. Handy – zum Telefonieren, zum SMS schreiben


3. Geschirrspülmaschine – man spült die Teller, Messer, Löffel, Gabel


4. Staubsauger – man saugt Staub


5. Kamera – man filmt mit der Kamera


6. Fotoapparat – man fotografiert mit dem Fotoapparat


7. Waschmaschine – man wäscht die Kleidung


8. Wasserkocher – man kocht Wasser für Tee oder Kaffee


9. Mixer – man macht mit dem Mixer Kuchen, Nachtisch


10. Mikrowelle – man wärmt in der Mikrowelle das Essen auf





Nobelpreisträger der Schweiz:


W.K.Röntgen - Physik       H.Hesse - Literatur


A.Einstein - Physik            W.R.Hess - Medizin





Deutsche Nobelpreisträger


Albert Schweitzer - Frieden 


Willy Brandt - Frieden


Heinrich Böll - Literatur


Günther Grass - Literatur








Österreicher Nobelpreisträger


Bertha von Suttner - Frieden


Karl Frisch - Physiologie


Elias Canetti - Literatur


Elfriede Jelinek - Literatur





1.  C                            2.   A                                     3. E


4.  D                            5.   B  








